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Es ist eine immerwährende Diskussion: Ist Deutschland in 
den Führungspositionen der internationalen Organisationen 
angemessen vertreten. Gerade in diesen Tagen, wenn die 
Wahl zum Europäischen Parlament hinter uns liegt, beginnt 
das Ringen um Posten in der EU-Kommission. Wir werden 
sehen, wie Deutschland da abschneidet, das immerhin den 
Spitzenkandidaten der Europäischen Volkspartei, zu der 
auch die Unionsparteien in Deutschland gehören, gestellt 
hat. In der NATO übernimmt in diesen Tagen Generalleut-
nant Hans-Werner Wiermann eine Spitzenfunktion. Er wird 
Generaldirektor des Internationalen Militärstabs. Einen Ein-
blick in seine Pläne hat er uns gegeben.
Manchmal nehmen Interviews eine überraschende Wen-
dung. Dass der Inspekteur der Heeres, Generalleutnant 
Jörg Vollmer, eine sehr klare Position zur künftigen Reser-
vistenstrategie sehr eindringlich vertreten würde, hatten wir 
nicht erwartet. Dass er auf die Trendwende Material setzt, 
war zu erwarten, vor allem, weil die Trendwenden alle im-
mer wieder angetrieben werden müssen, wie ein Beitrag in 
dieser Ausgabe verdeutlicht. Klappt beim Material alles, und 
wo liegen die Hasen im Pfeffer, wollten wir vom militärischen 
Vizepräsidenten des Bundesamtes für Ausrüstung, Informati-
onstechnik und Nutzen, Generalmajor Nultsch, wissen. Über 
allem steht: Die NATO-Speersitze 2023 soll mit einer voll 
ausgestatteten Brigade betrieben werden. Da ist noch viel zu 
tun. Die Speerspitze 2019 ist gegenwärtig im Manöver. Der 
Kommandeur des Panzerlehrbataillons 93 in Munster hat 
uns berichtet, wie er sich auf dieses Manöver vorbereitet hat.
20 Jahre ist die Bundeswehr jetzt im Kosovo. Einer, der das 
von Anfang an begleitet hat, ist der frühere Bundestags-
abgeordnete der Grünen, Winfried Nachtwei. Er sieht als 
Ergebnis seiner intensiven Beobachtung dieser 20 Jahre eine 
Erfolgsstory für die Bundeswehr. 
Nachdem wir in der vergangenen Ausgabe über die Nach-
richtenbeschaffung der EU berichtet haben, schauen wir in  
dieser Ausgabe auf das Nachrichtenwesen der Bundeswehr. 
Gute Nachrichten gibt es aus der Luftwaffe: 29 der bestell-
ten 53 A-400M-Maschinen sind nach Deutschland ausge-
liefert, und sie fliegen auch – jedenfalls sehr viele von ihnen. 
Weniger Glück hat die Bundeswehr mit ihren U-Booten. 
Kaum aus der Werft wieder zu Wasser gelassen, ist eines 
erneut auf Grund gelaufen. Die russische U-Boot-Waffe wird 
gegenwärtig ausgebaut. Ein neues Boot der Kursk-Klasse, 
jenes U-Bootes, das in der Barentsee seinerzeit gesunken ist, 
ist neu auf Kiel gelegt worden. 
Das ist der Bogen dieser ES&T 6/2019, den die Redaktion für 
Sie, unsere Leser, gespannt hat.
Rolf Clement, Chefredakteur
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